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Gemeindepräsident Philipp Heri begrüsste die Ratsmitglieder zu einer weiteren Sitzung mit 
dem Schwerpunkt Finanzen. 
 
Als erstes wurde aber das Protokoll der letzten Sitzung des Gemeinderates vom  
2. März 2023 sowie das Protokoll des Zirkulationsbeschlusses vom 30. März 2023 ohne 
Anpassungen genehmigt und der Verfasserin Beatrice Etter verdankt. 
 
Lydia Gonthier, Mitarbeiterin des Planteam erläuterte dem Rat das überarbeitete 
Nachverdichtungskonzept «Grütt», das bereits an der Sitzung vom 17. November 2022 
erstmals vorgestellt wurde. Auf Antrag der Bau- und Werkkommission wurde das Konzept 
nochmals verfeinert und soll nun den Einwohnerinnen und Einwohnern des Neumatt-/ 
Grüttmatt-Quartiers an einer Informationsveranstaltung vorgestellt werden. Schliesslich geht 
es darum, aufzuzeigen, welche bauliche Entwicklung in dieser mit dem Ortsbildschutz 
überlagerten Zone zukünftig möglich ist. Der Rat genehmigte das Konzept einstimmig. 
 
Dann verabschiedete der Rat einstimmig einen neuen Ausschnitt des Generellen 
Wasserversorgungsplanes (Teil-GWP), der als Grundlage für einen Zusammenschluss der 
Wasserversorgungen Derendingen und Gerlafingen dient. Da Derendingen bis zum 
Schwimmbad Eichholz eine neue Wasserleitung baut, ist es für die Gemeinde Gerlafingen 
günstig, mit Derendingen eine Notwasserverbindung einzugehen, zumal in beiden Systemen 
der gleiche Wasserdruck besteht. So kann anschliessend auch die Sanierung des 
Grundwasserpumpwerkes in Angriff genommen werden. Der Gemeinderat verabschiedete 
den Teil-GWP einstimmig zur Vorprüfung beim Kanton. 
 
Im Haupttraktandum des Abends ging es um die Genehmigung der Jahresrechnung 2022, 
die mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'516'092.- sehr erfreulich abschloss. Budgetiert 
war noch ein Aufwandüberschuss von CHF 32’774.-. Insbesondere Mehreinnahmen bei den 
Steuern, aber auch Minderausgaben im allgemeinen Haushalt führten zu diesem guten 
Ergebnis. Erstmals werden die Voraussetzungen für die Vornahme von zusätzlichen 
Abschreibungen erfüllt. Diese basieren auf dem operativen Ergebnis im Umfang von CHF 
1’458’568.-. Der verbleibende Überschuss von CHF 57’524.- soll dem Bilanzüberschuss 
(Eigenkapitalkonto) gutgeschrieben werden.  
Insgesamt wurden netto rund CHF 3'265’297.- investiert. Geplant war ein Netto-
Investitionsvolumen von CHF 3'849’597.-. Bei der Abwasserversorgung wurden rund 5 % 
sowie im allgemeinen Haushalt (Steuerhaushalt) 84 % realisiert. Die restlichen 11 % 
entfallen auf die Wasserversorgung. In Abhängigkeit von Dritten sowie infolge Priorisierung 
einzelner Objekte kam es zu Über- bzw. Unterschreitungen des Budgets. 
Schliesslich wurde das ganze Paket einstimmig zuhanden der Gemeindeversammlung 
verabschiedet. 
 
In einem weiteren Finanztraktandum legte die Gemeindeverwalterin dem Gemeinderat den 
Finanzplan 2024 bis 2028 vor. Dieser basiert je hälftig auf der Rechnung 2022 und dem 
Budget 2023 und beinhaltet alle Investitionsvorhaben, ein Wachstum der Entwicklungs- und 
Teuerungsfaktoren sowie Steuerfüsse von 125 % bei den natürlichen und 105 % bei den 
juristischen Personen. Erfreulicherweise zeigt der Plan über die ganze Periode 
ausschliesslich positive Jahresergebnisse und dies trotz teilweise grossen Investitionen (u.a. 
Neubau einer Sporthalle). Der Rat genehmigte den Finanzplan einstimmig. 
 
In Abhängigkeit zur Jahresrechnung wurde im nächsten Traktandum bereits zum fünften Mal 
in Folge einstimmig ein Nachtragskredit (CHF 52’018.80, entspricht 2.5 % der Lohnsumme) 
für den Leistungsbonus der Verwaltungsangestellten genehmigt. Dieser wird gemäss 



  

Dienst- und Gehaltsordnung dann fällig, wenn die Jahresrechnung aus dem Vorjahr 
mindestens ausgeglichen oder positiv abschliesst. 
 
Weiter wurde einstimmig per 1. Januar 2024 mit der Pro Senectute eine neue 
Leistungsvereinbarung mit einem jährlichen Beitrag von CHF 1.- pro Einwohnerin und 
Einwohner abgeschlossen. Diese dient der Institution zur Absicherung ihrer Dienstleistungen 
für die Gemeinde Gerlafingen und ermöglicht unseren Seniorinnen und Senioren ein 
attraktives Angebot. 
 
Die Traktandenliste für die Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 24. Mai 2023 (19:30 
Uhr im Gemeindebau an der Längmattstrasse) wurde ebenfalls einstimmig genehmigt. 
Sie enthält die Themen Jahresrechnung 2022 sowie eine Information über den aktuellen 
Stand «Neubau Sporthalle». 
 
Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ erwähnte der Gemeindepräsident, … 
 

• …dass Michaela Lemp aus Gerlafingen als Fachverantwortliche Hochbau und 
gleichzeitig Nachfolgerin von Nadine Hess, per 1. August 2023 angestellt werden 
konnte. 

 
 
5. Mai 2023 - Philipp Heri, Gemeindepräsident 


